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1. Kreisklasse Herren Gruppe A

TSV Algesdorf VII : Beckedorfer SV/Sachsenhagen (SG) 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:00 Uhr

TSV Algesdorf VII stockt Punktekonto in der 1. Kreisklasse 
Herren Gruppe A auf

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe A traf der TSV Algesdorf VII am vergangenen Donnerstag
im 1. Saisonspiel auf Beckedorfer SV/Sachsenhagen (SG). Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Aydemir / Denker. Bemerkenswert war, dass der TSV Algesdorf VII diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:31.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit 3:1 hatten Aydemir / Denker im Einzel gegen Heine /
Sengstock die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Kaum was zu bestellen hatten hingegen nachfolgend Matthias / Matthias bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Lotter / Natzel. Stucki / Eggers machten indes mit Balz / Petry beim 11:7, 11:
9, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Lange mit Roger Heine ringen musste Özder Aydemir in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Aydemir doch auf Basis der Spielstärkewerte als
Außenseiter in das Match. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Andreas Matthias hatte derweil gegen Horst Lotter
wiederum beim 8:11, 10:12, 8:11 wenig zu bestellen. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die siegbringende Taktik fehlte Jörg Denker
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Walter Sengstock ab Ballwechsel 1. Einen Zähler für die
Gäste musste Alexander Matthias am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Reinhard Natzel
hinnehmen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Benjamin Stucki hatte wenig später gegen Stefan Petry, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-
Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Bastian Eggers bekam seinen
Gegner Harald Balz indes beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Algesdorf VII und Beckedorfer SV
/Sachsenhagen (SG). Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Özder Aydemir das Spiel gegen
Horst Lotter noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Andreas Matthias in seinem Einzel gegen Roger Heine etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Lange mit Reinhard Natzel kämpfen musste
Jörg Denker, bis er seinen Kontrahenten mit 4:11, 11:4, 9:11, 11:9, 11:8 niedergerungen hatte. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Stark im Hintertreffen war Alexander
Matthias nach einem Zweisatzrückstand, machte Walter Sengstock dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Auf Messers Schneide stand
daraufhin das Spiel zwischen Benjamin Stucki und Harald Balz, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Bastian Eggers die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Wenig Chancen ließen Aydemir / Denker
nachfolgend bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Lotter / Natzel. Das war ein souveräner
Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Algesdorf VII war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Algesdorf VII in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.09.2022 gegen den Post SV
Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III bevor. Für Beckedorfer SV/Sachsenhagen (SG) steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII am 04.10.2022 vor der Tür,
in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 TSV Algesdorf VII

Doppel: Aydemir / Denker 2:0, Matthias / Matthias 0:1, Stucki / Eggers 1:0 
Einzel: Ö. Aydemir 1:1, A. Matthias 0:2, J. Denker 1:1, A. Matthias 1:1, B. Stucki 2:0, B. Eggers 1:1 

 Beckedorfer SV/Sachsenhagen (SG)
Doppel: Lotter / Natzel 1:1, Heine / Sengstock 0:1, Balz / Petry 0:1 
Einzel: H. Lotter 2:0, R. Heine 1:1, R. Natzel 1:1, W. Sengstock 1:1, H. Balz 1:1, S. Petry 0:2


